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Riesig war die Freude bei allen Rothosen, als der HSV in der Nach-
spielzeit bei Holstein Kiel noch den umjubelten Ausgleich erzielte. 

Timo Letschert war es, der im pickepackevollen Strafraum der Kieler 
Störche den Überblick behielt und den Ball zum 1:1 über die Linie 
drückte. Behaltet ihr in diesem Kuddelmuddel auch den Überblick? 
Es haben sich nämlich auf dem unteren Jubel-Foto einige Fehler 
eingeschlichen, die es zu finden ilt. Viel Spaß mit unserem Fehlerbild!

ORIGINAL

FÄLSCHUNG

Dino-Tipp: 
ICH FINDE 

10 FEHLER! 

HIGHLIGHTS 
  Weihnachten weltweit – Eure HSV-Spieler verraten euch, 
wie man in ihrer Heimat Weihnachten feiert.

  Unterm Tannenbaum – Hermann zeigt euch seine 
Geheimtipps für den Weihnachtswunschzettel.

  Trickkiste – Die HSV-Fußballschule präsentiert die  
tollsten Tricks und lädt ein zu den Camps 2020.



präsentiert von der

Jetzt anmelden für die Camps der HSV-Fußballschule 2020!
Seit Mitte November sind die Camps der HSV-Fußballschule für das nächste Jahr buchbar. Allein 
in den ersten Tagen meldeten sich mehr als 1.000 Jungs und Mädchen für 2020 an. Wer ebenfalls 
frühzeitig sicher sein möchte, dass er oder sie im nächsten Jahr bei der HSV-Fußballschule dabei ist, 
der sollte schnell sein und ab sofort sein Lieblingscamp buchen. Im März geht es los mit den Indoor-
Veranstaltungen, danach folgen Ostern, Pfin sten... bis zu den Sommerferien, für die ihr euch auch 
bereits jetzt das perfekte Camp in eurer Region aussuchen könnt. Alle Termine sowie die Möglichkeit 
zur Anmeldung gibt es ab sofort auf HSV.de.  HSV.de/fussballschule

Die Hinrunde der Saison 2019/20 geht bereits allmählich zu Ende und die 
Adventszeit hat begonnen. Ja, die Monate rasen manchmal förmlich dahin. Aber 
ganz bestimmt kann es euch jetzt gar nicht schnell genug gehen, dass wirklich 

bald Weihnachten vor der Tür steht, oder? Deshalb haben wir für diese Ausgabe eures 
HSVlive Kids-Magazins ein paar tolle Vorschläge für das perfekte Weihnachtsgeschenk 
gesammelt. Falls ihr ihr auf eurem Wunschzettel noch ein bisschen Platz habt. 

Darüber hinaus lest ihr natürlich auch dieses Mal 
wieder interessante Geschichten rund um euren 
HSV, könnt wie immer in der Trickkiste eine 
coole Fußballfinte lernen, bei unserem großen 
Fehlerbild ordentlich miträtseln und in unserem 
Gewinnspiel einen Preis absahnen, den alle HSV-

Spieler für euch unterschrieben haben.

Wir wünschen euch viel Spaß beim Lesen, 
Mitmachen und Gewinnen und natürlich eine 
fröhliche Weihnachtszeit.

Rick van Drongelen, Dino Hermann und 
eure Kids-Redaktion

Großes Gewinnspiel: Autogramm-Alarm!
In dieser Ausgabe find t ihr auf der Rückseite das riesige HSV-Mannschaftsposter mit 
allen Unterschriften. Das schreit geradezu danach, in eurem Kinderzimmer aufgehängt zu 

werden. Habt ihr Lust und noch Platz an der Wand? Dann schickt uns doch 
gern ein Foto von euch vor eurem Poster. Unter allen Einsendungen verlosen 
wir einen ganz besonderen Ball. Nämlich einen HSV-Ball, den wir ebenfalls 
extra für euch von allen HSV-Spielern unterschreiben lassen. Schickt euer 
Foto bis spätestens 31. Dezember 2019 per E-Mail an kids-club@hsv.de, 

dann nehmt ihr an der Verlosung teil. Viel Spaß und viel Glück!

In unserem letzten Gewinnspiel haben wir ein von Lukas 
Hinterseer unterschriebenes Trikot verlost. Gewonnen 
hat Simon aus Ostfriesland, der sich sichtlich gefreut hat. 
Herzlichen Glückwunsch, Simon!

Hi HSV-Kids!
Immer wieder versuchen die Bundesliga-Clubs, auch Spieler aus dem eigenen Nachwuchs in ihre Profi-
mannschaft einzubauen. Auch der HSV. Einer der jungen Nachwuchspieler, die bereits bei den Profis der
Rothosen reinschnuppern konnten, ist Maximilian Geißen. Der Mittelfeldspieler der U21-Mannschaft des HSV 
geht aktuell in der Regionalliga an den Start, in der er in dieser Saison bereits an fünf Toren beteiligt war. In 
unserer Rubrik „Trickkiste“ zeigt Max euch, wie einer seiner Lieblingstricks funktioniert: Eine Abwandlung des 
„Bait and Switch“-Tricks, bei dem man versucht, den Gegenspieler auf eine falsche Fährte zu locken und ihn 
dadurch auszutricksen.

» Ihr dribbelt mit dem Ball auf euren Gegenspieler zu, wichtig ist hierbei, den Ball wirklich eng am Fuß 
zu führen und ordentlich Tempo aufzunehmen. Dann holt ihr mit eurem Schussbein aus, schwingt mit 
dem entgegengesetzten Arm, so dass es wirklich so aussieht, als würdet ihr jetzt aufs Tor schießen 
oder einen langen Ball schlagen. Euer Gegenspieler wird auf diese Finte ganz sicher reagieren, was euch 
die Chance gibt, eure Bewegung abrupt abzubrechen, stattdessen auf den Ball zu treten und ihn hinter 
eurem Standbein längs zu ziehen. So verändert ihr blitzschnell die Richtung eures Dribblings, während 
euer Gegenspieler wahrscheinlich noch versucht, mit ausgestrecktem Bein euren vermeintlichen 
Schuss oder Flugball zu blocken. Mit ein bisschen Übung werdet ihr den Trick ganz sicher total flüssig 
hinbekommen, denkt immer dran: Übung macht den Meister! «

Viel Spaß! Euer Max

HSV-TRICKKISTE
Die Technikschule der HSV-Stars.

Dieses Mal: Max Geißen mit einer Abwandlung  
des „Bait and Switch“.
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 ADRIAN FEIN: Ich kann mich an viele schöne Weihnachtsgeschenke erinnern. Eines 
der tollsten war eine Reise mit meinem Vater und meinem kleinen Bruder nach England. 
Wir sind erst nach Manchester geflogen und haben uns dort ein Spiel der Premier League 
angeschaut, danach ging es weiter nach Liverpool und von dort nach London. Das war 

wirklich ein Highlight. 

 XAVIER AMAECHI: Das coolste Geschenk, an das ich mich erinnern kann, war ein 
kleines Fußballtor für den Garten. Das war perfekt, denn ab dem Zeitpunkt war ich die 
ganze Zeit draußen und habe wie verrückt Torschüsse geübt.

 TIM LEIBOLD: Das beste Geschenk hat meinem Bruder und mir mal unser Großvater 
mitgebracht. Er kam damals direkt zu Heiligabend aus dem Kanada-Urlaub zurück und 
hatte zwei Eishockeyschläger dabei. Die hatte er in seinen Hosenbeinen versteckt, erzählte 
uns aber, er würde so steif gehen, da er sich beide Beine gebrochen hätte. Und wir kleinen 

Kinder haben das natürlich geglaubt. Umso größer war anschließend die Freude über die 
coolen Eishockeyschläger. 

 JONAS DAVID: Ich werde nie vergessen, wie ich ein Trikot von Rafael van der Vaart 
geschenkt bekommen habe. Das muss die Saison 2005/06 gewesen sein. Und ich habe mich 
immer über Lego Star Wars gefreut, das fand ich großartig. 

 KHALED NAREY: Ich erinnere mich besonders an ein Weihnachtsfest, an dem ich mir 
sehnlichst eine Spielkonsole gewünscht habe und dann tatsächlich einen Gameboy Color 
geschenkt bekam.

 DANIEL HEUER FERNANDES: Ich habe immer tolle Geschenke zu Weihnachten 
bekommen, aber beim wirklich tollsten Geschenk war ich schon etwas älter. Das war nämlich 
das erste Weihnachtsgeschenk von mir und meiner Freundin: Eine Reise nach Hamburg 
mit einem Besuch beim Musical „König der Löwen“. Im Nachhinein ist das für mich noch 

besonderer, da wir ja mittlerweile in Hamburg leben und die Stadt wirklich lieben. 

 CHRISTOPH MORITZ: Ich habe mich jedes Jahr am meisten über das  
neue Trikot vom FC Bayern gefreut. Damals hatte ich einige Effenbergs  
und Scholls im Schrank. 

 SONNY KITTEL: Als ich neun oder zehn Jahre alt war, habe ich  
das erste Mal richtige Marken-Sneaker bekommen. Das war für  
mich damals das allergrößte Geschenk.

Nun ist es bald wirklich soweit: Weihnachten steht vor der Tür! Und was ist das Beste am 
Fest der Liebe? Na klar, dass die ganze Familie zusammenkommt, dass es so unglaublich 

leckeres Essen gibt und dass es vielleicht sogar mal schneit. Oder haben wir was vergessen? 
Ach ja, die Geschenke! Logo, die gehören natürlich auch zu Weihnachten dazu. Und deshalb 
dreht sich auf dieser Seite alles um Geschenke, Geschenke, Geschenke 

 Weihnachts-Weißt-du-noch… 
Könnt ihr euch daran erinnern, was euer bisher tollstes Weihnachtsgeschenk war? Oder fragt 
doch mal Mama und Papa, über was die sich am meisten gefreut haben, als sie Kinder waren. 
Die HSVlive-Redaktion hat jedenfalls auch mal rumgefragt – und zwar bei den HSV-Spielern, 
die euch an dieser Stelle verraten, über welches Weihnachtsgeschenk sie sich damals am 
meisten gefreut haben. 

Und ganz zum Schluss kommt ein ganz besonderes 
Geschenk: eine einjährige HSV-Mitgliedschaft. Die kostet 
für Kids 50 Euro und beinhaltet neben der Mitgliedschaft 
entweder einen Kids-Schal oder das Buch von Dino 
Hermann sowie die coole Box inklusive Aufkleber. 
HSV-Präsident Marcell Jansen und HSV-Torhüter Tom 
Mickel freuen sich genau wie Dino Hermann auf euch! Zu 
bestellen im Internet unter www.hsv-sc-shop.de.
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DU BIST DER HSV! – Für alle HSV-Kids zum Mitsingen
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Offizieller Song des HSV Kids-Club

Ich war schon mal im Volksparkstadion
und ich schrie unsere Mannschaft laut nach vorn.
Mit meinem Papa geh‘ ich bald schon wieder hin
und ich drücke beide Daumen, dass wir das Spiel dann auch gewinnen.
Denn unsere Mannschaft ist die beste die ich kenn‘,
deshalb bin ich auch ihr allergrößter Fan.
Und schießen wir irgendwann das goldene Tor,
sing‘ ich mit allen Kids ganz, ganz laut im Chor:
 
Du bist der HSV! Und ich weiß ganz genau: Du bist mein Lieblingsverein und das wird immer so sein.
 
Habt ihr Dino Hermann schon erlebt,
wenn er ins Stadion kommt und die Erde bebt?
Große Füße und ein dicker Bauch,
er trägt die Raute im Herzen, genauso wie ich auch.
Die Raute ist unser Zeichen, jeder kennt‘s:
Blau und schwarz wie unsere Stutzen, weiß wie das Hemd.
Die rote Hose steht für Hamburg, unsere Stadt,
da ist der HSV zu Hause, deshalb klatschen wir jetzt im Takt.
 
Du bist der HSV! Und ich weiß ganz genau: Du bist mein Lieblingsverein und das wird immer so sein.
 
Kennst du noch Rudi Kargus, Uli Stein, Uwe Seeler, Uwe Bein?
Nein, dafür bin ich noch zu klein und es ist trotzdem auch mein Verein.
Denn ich kenn‘ das Volksparkstadion und Dino Hermann und die Raute schon.
Und unsere Mannschaft kenn‘ ich ganz genau. Ja, Du bist der HSV!
 
Du bist der HSV! Und ich weiß ganz genau: Du bist mein Lieblingsverein und das wird immer so sein.

Text: Marco Anspreiksch; Musik: Holmer Zastrow, Lasse Denecken; Verlegt bei 1887-Publishing/Elbmusikverlag
Aufgenommen & gemischt von Lasse Denecken im Tonstudio raum36; Gemastert von Olman Viper in den Nullzweistudios Hamburg
©2016 Wendt Musik Produktionen | HSV Kids-Club www.hsv.de/kids/kids-club | www.1887-musik.de 

DU BIST DER HSV!
Kalle & die 

HSV-Kids

Jetzt gibt’s was auf die Ohren! „Du bist der HSV“ ist 
Hermanns absolutes Lieblingslied. Und wenn er dazu so 
lange getanzt hat, bis er ganz müde ist, dann freut sich der 
HSV-Dino auf die tollen Kurzgeschichten in seinem Vorlese-
Buch „Dino Hermanns lustige Abenteuer“. Da ist beste 
Gute-Nacht-Geschichten-Unterhaltung garantiert!

Nur wo HSV draufsteht, ist auch HSV 
drin! Mit den Armbändern und dem 
coolen Büdel zeigt ihr, für welchen 
Verein euer Herz schlägt. Nur der HSV!

Wunschzettel-Spickzettel
Wir haben uns mal ein bisschen genauer im HSV-Fanshop umgeschaut 
und geben euch ein paar gute Tipps, was ihr euch in diesem Jahr 
vom Weihnachtsmann wünschen könntet. Falls denn auf eurem 
Wunschzettel überhaupt noch Platz ist… Viel Spaß beim Stöbern  
und auf Weihnachten freuen!

Kinder, zieht euch warm an! Es ist 
kalt draußen, also nix wie rein in die 
warmen Kapuzenpullover. Mit denen 
wird es ein heißer Winter 

Euer Kinderzimmer ist nicht allzu groß? 
Kein Problem! Wir haben viele Dinge auch in 
Kinderzimmergröße für euch, zum Beispiel unser 
Trikotset oder euren Liebling Dino Hermann.

Nichts geht über die Raute! Sie ist so bekannt 
wie kaum ein anderes Vereinswappen in 
Deutschland. Und deshalb ziert sie auch so viele 
tolle Dinge, die ihr in eurem Kinderzimmer super 
gebrauchen könnt. Aber Vorsicht mit dem Ball… 
nicht alles kaputt schießen… 
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Zutaten für 12 Stück:

1 Eiweiß
150 g Puderzucker
200 g Butterkekse
Bunte Zuckerstreusel oder -perlen
12 Dominosteine

Zubereitung

1.  Das Eiweiß aufschlagen und dabei nach und nach den 
Puderzucker hinzugeben, bis eine feste, glatte Masse entsteht. 
Den Zuckerguss in eine Spritztüte geben. Einen Keks hinlegen 
und die anderen beiden Kekse an den kürzeren Kanten mit 
Zuckerguss bestreichen und dachförmig auf den Keks kleben. 
Auch aus den restlichen Keksen Häuschen bauen.

2.  Die Häuschen nach Belieben mit dem Zuckerguss und bunten 
Zuckerstreuseln oder anderem Konfekt verzieren. In jedem 
Häuschen einen Dominostein mit Zuckerguss befestigen.

Schwierigkeitsgrad: 
einfach

Gesamt: 20 Min.

Butterkeks-Häuschen 
mit Dominostein

Weitere Rezepte auf rewe.de 

 Jairo Samperio: Zur Weihnachtszeit stellen die spanischen Familien in ihrem Haus einen Weihnachts-
baum und eine Belén auf, das ist eine Art Weihnachtskrippe. Am 25. Dezember trifft sich dann die ganze 
Familie zum gemeinsamen Abendessen. Ein bestimmtes Gericht, das jedes Jahr serviert wird, gibt es bei uns 
eigentlich nicht, das ändert sich jährlich. Die Hauptsache ist, dass alle beisammen sind und gemeinsam essen.

 Bakery Jatta: In Gambia wird Weihnachten sehr ernst genommen. Der 25. Dezember ist ein 
offiziel er Feiertag, obwohl die Christen in Gambia in der Minderheit sind. Es gibt an diesem Tag viele 
bunte Umzüge, bei denen sich die Menschen verkleiden, tanzen und singen. Sogar Krippenspiele gibt es, 
obwohl es sehr warm ist. Weihnachten ist für die Menschen in Gambia ein schönes und freudiges Fest.

 Bobby Wood: Ich bin auf Hawaii geboren, dort sind auch im Winter 30 Grad. Doch an Weihnachten 
sieht es dort so ähnlich aus wie hier: Die Menschen stellen sich Tannenbäume in ihr Haus und manche bauen 
sogar am Strand einen Schneemann – nur eben aus Sand.  Aufgewachsen bin ich später in Kalifornien. Auch 
dort ist es immer sehr warm, aber trotzdem feiern die Menschen Weihnachten mit Tannenbäumen. Was in 
Amerika anders ist: Man verbringt den Heiligabend mit seiner Familie und isst gemeinsam Truthahn, aber die 
Geschenke liegen erst am nächsten Morgen unter dem Weihnachtsbaum, also am 25. Dezember.

 Weihnachten wird fast überall auf der Welt gefeiert. Aber wie? Gibt es Unterschiede?  
 Wir haben mal drei HSV-Spieler aus ganz unterschiedlichen Ecken der Erde gefragt,  

 wie man in ihrer Heimat Heiligabend und die Feiertage verbringt. 

Daniel Heuer Fernandes ist ein absoluter Teamplayer, der immer mit 
anpackt (und auch mal die Schubkarre über den Trainingsplatz schiebt), 
auf dem Platz alles gibt und auch abseits des Rasens immer ein offenes 
Ohr (und ein Autogramm) für seine Fans hat. Toller Typ!

Alle Spiele über die volle Distanz gespielt, hierbei die wenigsten Gegentore der Liga kassiert 
und am häufi sten ohne Gegentor geblieben – Daniel Heuer Fernandes ist nicht nur die Num-
mer 1 beim HSV, sondern auch in der gesamten Liga. Der neue Keeper, der vor der Saison 

von Darmstadt 98 in den Volkspark wechselte, ist einer der Erfolgsgaranten der Rothosen. Und einer 
eurer Lieblingsspieler. Kein Wunder, denn obendrein ist „Ferro“, wie ihn seine Mannschaftskameraden 
nennen, auch noch super sympathisch. Der Deutsch-Portugiese hat immer ein Ohr für die Fans oder 
nimmt sich die Zeit, um den jungen HSVern ein Autogramm zu geben und ein bisschen zu klönen. 

„Ferro ist für uns ein ganz wichtiger Spieler und auch ein sehr wichtiger Typ“, lobt Trainer Dieter 
Hecking seinen Torhüter, an dem er neben dessen Führungsstärke und Torwartspiel insbesondere 
seine fußballerischen Qualitäten schätzt. Denn Heuer Fernandes kann nicht nur Bälle halten, sondern 
auch mit dem Fuß sehr gut mit dem Ball umgehen und schafft es so immer wieder, als erster Aufbau-
spieler des HSV zu glänzen. An beiden Fähigkeiten arbeitet er jeden Tag 
mit seinem Torwarttrainer Kai Rabe. „Ich gebe alles, um selbst besser 
zu werden und der Mannschaft zu helfen“, erklärt der 27-Jährige. 

So hat er es auch geschafft, sich stets weiterzuentwickeln. 
Erst 3. Liga mit dem VfL Osnabrück, dann 2. Liga mit 
Darmstadt 98 und nun mit dem HSV das große Ziel  
Bundesliga vor Augen: „Für uns alle ist es das, was  
wir  unbedingt erreichen wollen.“ Dort hatte er zwischen-
zeitlich für die Darmstädter bereits sieben Mal im Tor 
gestanden. Und dorthin will er unbe-
dingt zurück. Dafür drückt ihm nicht 
nur sein Kumpel Dino 
Hermann die Daumen.




